log. in den 


Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial» Intelligenz «Comtoit im Poſt „Lokal, 
f Eingang Plautzengaſſe Nero. 385. 


No. 218. Donnerſtag, den 17. September 1840. 


Angemeldete F rem de. i 
Angekommen den 15. und 16. September 1840. 
Herr Kaufmann Friedländer aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer Graf v. Geiffeler 
nebſt Familie aus Polen, log. im ‚engl. Hauſe. Herr Juſtiziarius Grützner aus Neu⸗ 
ſtadt, Herr Oekonomie⸗Commiſſarius v. Szeliski aus Neuſtadt, Hert Kaufmann F. 


] 


Mieth aus Stettin, Herr Reſtaurateur Truchot, Herr Regierungs⸗Referendarins Ru⸗ 
dolph, Herr Geh. Sekretair Bortcher aus Berlin, log im Hotel de Berlin. Herr 
Gutsbeſitzer v. Wegern nebſt Familie aus Neſtempohl, Herr Amtmaun Kerſten aus 
Lewind, Herr Lieutenant Demler aus Königsberg, Herr Maſchinenbauer Zimmermann 
aus Neuſtadt⸗Eberswalde, log. im Hotel d' Oliva. Herr Kaufmann Leutz bon Culm, 
drei Mohren. Herr Kanonikus Sabezyuski, Herr Probſt-Koperski von 


Poſen, log. im Hotel de St. Petersburg. 4 


a Bekanntmachungen S 

1: Nachſtehende von dem Königl. Hohen General⸗Poſt⸗Amte unterm 5. März 

1837 ertheilte Vorſchrift jus 5 5 
Wenn bei dem Nachwiegen bei Briefen mit Kaſſen⸗Anweiſungen nament⸗ 
lich mit einer Kaſſen⸗Anweiſung über 50 Thaler ac. am Beſtünmungsorte fid) 
auch nur die geringſte Differenz ergiebt, fo. muß dieſe und ber Zuſtand der 
Siegel und des Briefes ſelbſt durch die auweſenden Beamten ſofort feſigeſtellt, 


Pd : 
- 


7 


8 


und der Adreſſat eingeladen werden, zur Anerkennung der äußern Beſchaf⸗ 
fenheit eventual. des unverletzten Zuſtandes des Briefes und zur Oeffnung 
deſſelben in Gegenwart der Beamten, wobei die Siegel zum Behuf allen⸗ 
fallſiger Unterſuchung unverletzt bleiben müſſen, im Poſt⸗Comtoir fid) eins 
zufinden. ; 
witd hie zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht. 
Danzig, den 15. September 1840. 
N Königl. Ober⸗Poſt⸗Amt. 


2. Der nachſtehend ſignaliſirte Dienſtknecht Friedrich Matthis alias Mar: 


| tin Zblews ki, welcher zuletzt bei dem Gutsbeſitzer Falk in Borreck als Knecht 


gedient hat und aus dieſem Dienſte heimlich entlaufen iſt, iſt von feinem Coinculpa⸗ 
ten Carl Fließ mehrerer gewaltſamer Diebſtähle angeſchuldigt. Am 30. Juni d. 


J. iſt derſelbe im Roggenfelde des adeligen Guts Berendorf nit dem Pafetbft-ezgrif- 


fenen Coineulpaten Fließ geſehen worden, er hat ſich aber feiner Inhaftirung durch 


die Flucht entzogen. i 
Da ſein jetziger Aufenthalt aller Nachforſchungen ungeachtet nicht hat ermit⸗ 
telt werden können, ſo erſuchen wir ſämmtliche Wohllöbliche Polizei⸗ und Ortsbe⸗ 
hörden auf den Entwichenen ſtrenge zu vigiliren, ihn im Bettetungs falle zu axretiren 
und uns gegen Erſtattung der Trausportkoſten abzuliefern. 5 eT 
Verent, den 31. Auguſt 1840. .. = 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
i : Singnalement. TREE ia 
. Derfelbe ift etwa 20 Jahr alt, evangeliſch, in Danzig geboren, und hat An⸗ 
fangs dieſes Jahres beim Gutsbeſitzer Falk in Borreck als Knecht gedient. Er iſt 
ungefähr 5 Fuß 5 Zoll groß, mittler Statur, hat ein rundes Geſicht, gefunde Ge⸗ 
ſichts farbe, braune Haare, vollſtändige Zähne und einen ſtarken blonden Schnauzbart. 


Er war mit einer blautuchnen runden Mütze mit rothem Vorſtoß und Schirm, blau⸗ 


wollener Jacke, einem rothbunten kattunenen Halstuche, weißleinenen Beinkleidern = 

und gewöhnlichen Stiefeln bekleidet. Er fpricht dentſch und polniſch. RZ 
PM AVERTISSEMENTS ; 

3 Der Gutsbeſitzer Wilhelm Robert Weiß zu Niedamowo und deſſen 


^E Ehegatrin Maria Alexandrine geborne v. Zitzewitz, haben gemäß des 


vor Eingehung ihrer Ehe am 31. Mai b. J. gerichtlich geſchloffenen und am 14, 
v. M. eingereichten Vertrages die Gemeinſthaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen. 5 : PER 
Marienwerder, den 7. Auguſt 1840. = s 

KRaönigliches  Oberlandesgericht. ^ 


qx Daß ert. Landgerichts -Negiftsator E hriſtoph Pohl aus Marienburg 


und Fräulein Friederike Wilhelmine Schüler aus Schlodien durch den heute 


1 
vest 
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errichteten Vertrag in ihrer morgen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 
Deutſchendorß, den 6. September 1940. 3 ER 
Die Buch räflich Gräflich Dohnaſchen gemeinſchaftlichen Gerichte. 
Entbin dungen. 


5, Geſtern Mitags 174 Uhr wurde meine Frau von einem gefunden ſehr ſta⸗ 
ken Knaben glücklich entbunden. Dieſe Anzeige meinen Freunden und Bekannten 
ſtatt beſonderer Meldung. ; . Wiebe.“ 
Oliva, den 16. September 1840. : 
798 Die heute früh erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem ge⸗ 
ſunden Knaben, zeige ich meinen Freunden und Verwandten hiermit ergebenſt au. 
Danzig, den 16. September 1840. ö S. Moritzſohn. 


SE Verbindung. 
7. Unſere geſtern vollzogene eheliche Verbindung beehren wir uns allen unſeren 
Freunden und Bekannten hiemit ergebenſt anzuzeigen. ; 
Danzig, den 16. September 1040. Julius Sachße, Dr. Phil. 
z : Adeleide Gad fe geb. v. Wegern. 
N ; Anzeigen. i 
8. Deu 14.5. M. iſt in unſerm Laden ein Ring mit Inſchrift gefunden. Der 


rechtmäßige Eigenthümer kann ſolchen gegen Erſtattung der Jnſertionskoſten in Em⸗ 
pfang nehmen. EU add J. Sebaftiana.e Co. 
9.- Von meiner Dienftreife bin ich zurückgekehrt und werde täglich Morgens 
bis 9 Uhr und Nachmittags von 3—5 Uhr zu ſprechen fein. : E 

Danzig, den 16. September 1840. Dr. Braune, Regiments⸗Arzt. 
f Pd Langenmarkt % 445. 
10. Auf dem adl. Gute Domuchau ſtehen circa 100 Ruthen vorzüglich guter 


geruchfreier Torf zum Verkauf, der in beliebigen Quantitäten abgenommen werden 
kaun. Anch wird die Aufuhr mit übernommen und nimmt die Gerhar dſche Buch⸗ 
‚handlung Beſtellungen darauf an. i f 
11. Das Haus am Kaſſubſchen Markt 2 968. und der Bauplatz in der Ja⸗ 
cobs⸗Nengaſſe „ 955. find zu verkaufen. Näheres Breitegaſſe N 1184. 
19. . Comtoir und Wohnung von Bd. Haussmann ist jetzt Hundegasse 


"ir, Nie, AB 


15. E: Aufträge zur Lieferung auf bea bekannten guten und geruch⸗ 
freien Johannisthaler Torf werden angenommen beis 1 
Heinr. Groth, Kohlenmarkt W 2034. 


(1) 
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14. W In der Buchdruckerei Hundegaſſe MP 319. if zu haben: 1) 
— Dien kſchrift und Abſchied der Landtags ſtände, a Exemplar 5 
Sgr.; 2) die Throntede, a Exemplar 1 Sgr.; 3) beide Gedichte, welche 
JJ. KK. MM. in Danzig überreicht wurden, für 5 Sgr. Sabjetzki. 
15. Es ift Sonntag, ben 13. September, eine mit Perlen richte Brieftaſche, 
worin auf einem Blatte ein Bouquet, die beiden Buchſtaben A. B. und 1840 mit 
Seide geſtickt war; auch war in der Brieftaſche ein Silberſtift und ungefähr 5 Tha⸗ 
ler Geld und ein braunes Futteral darüber. Ferner eine Cigarro-Büchſe mit Perlen ges 
fidt unb mit rothem Saſtan eingefaßt, worauf mit goldenen Buchſtaben A. Blank 
und 1840 ſtand, verloren gegangen. Es wird der ehrliche Finder gebeten, es gegen 
eine anſehnliche Belohnung in der Breitegaſſe M 1039. abzuliefern. 1 
16. Nachträglich ſiund uns nod) von ben zunftfreien Herren Tiſchlermeiſtern 
5 Thaler 25 Sgr. zur Erquickung der, unter unferen Pfleglingen befindlichen Tiſch⸗ 
ler übergeben worden, welches wir hiemit dankend beſcheinigen. À 
Danzig, am 15. September 1840. 5 
u Die Vorſteher der Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt. 
z Hepner. Kauffmann. Löfaß. Wegner. 
: Ver mie t hungen. = 

17. Jopengaſſe N2 565. ift die Belle⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, 
Boden, Keller und Bequemlichkeit zu Michaeli zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
18. Hundegaſſe Jf 274. ift die Belle⸗Etage, beſtehend in 2 Stuben mit Meu⸗ 
bein zum 1. October zu vermiethen und zu beziehen. : 
E OE Poggenpfuhl M 236, ift die erſte Etage, beſtehend in zwei Stuben, Küche, 
Kammer zu vermiethen. : "e 
20. Kohlenmärkt JV2 2035. iſt ein meublirtes Zimmer nebſt Schlafkabinet zu 
vermiethen. „ 

IL. Schmiedegaſſe n 92. find meublirte Stuben zu vermiethen. 


* 


g RI Auctionen. 
22. Auf freiwilliges Verlangen ſoll auf der Speicher⸗Inſel, in der Kiebitzgaſſe, 
beim goldenen Herz⸗Speicher, N : 

2 : am 21. September, Vormittags 10 Uhr, er 
mehrere alte noch brauchbare Bau⸗Utenſilien, als: Thorwege, Thüren, Fenſterköpfe, 
Lucken, diverfe Fenſtern und viele andere brauchbare Gegenſtände an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verkauft werden. a E 

: J. T. Engelhard, Nuctionator. 
23. Dionnerſtag, den 24. September d. J, follen auf freiwilliges Verlangen 
in dem Haufe Goldſchmiedegaſſe WM 1089. durch Anction verkauft werden: 
Spiegel, Kommoden, Spinde, Stühle, Bettgeſtelle, Kaſten, Kiſten, Koffer, 
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Körbe, hoͤlzernes und eißernes Küchengeräthe, Regale, Tritte, 3 Unterbetten und 3 
Kopfkiſſen. Ferner: diverſes Schuhmacher⸗Handwerkzeug, als: 26 gerade und 25 
Paar einballige Mannsleiſten, eine Menge Frauen⸗ und Kinderleiſten, 3 Schuſter⸗ 
ſtühle, Zuſchneidebrett, 13 Stiefelblöcke, 2 Werktiſche, 2 Schuhſpinde, circa 60 Paar 
Schuhe und Stiefel, und ſonſt noch vielerlei nützliche Sachen mehr. 
x : J. T. Engelhard, Sfuctionator. 

Sachen zu verkaufen in Danzig, 

mo bilia oder bewegliche Sachen. 


24. Ein in Federn hängender ſtarker Halbwagen iſt billig zu verkaufen Heil, 
Geiſtgaſſe N 760. zu erfragen. ’ a 
25. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Makraßen weden titio ver 
kauft Jopengaſſe Ne 565. und Langenmarkt VN 446. 
26. Die erwarteten Papiere, als: Plug ur HR 
Royal⸗Pack⸗, Goncepte blaues Aktendeckel⸗, ordinaires, mittel u. feines Schreib-, 
Maſchinen⸗, Poſt-Papier ꝛc., ſind angelangt, ich offerire ſolche, wie diverſe Pap⸗ 


peu zu ſoliden Preiſen. William Kretzig, Frauengaſſe t 330. 

27. Alle Gattungen Bänder zu ſehr billigen Preiſen fo wie auch Hoſenträger a 

5 Sgr., Gummiſchnüre a 5 Sgr. Crliens a 91$ Sgr. und andere mehrere Gegen⸗ 

ſtände ſind mir wieder in vorzüglicher Auswahl eingegangen N | 
L. M. Zucker, Aften Damm M1123. 

28. Polniſche Bände, Orhöfte, Tonnen u. halbe Tonnen find Goldſchmiedeg. 1072. 


29. Gute alte Ziegel, Moppen u. Grundfelſen ſind zu haben Goldſchmiedeg. 1072. 
30. ea Frauengaſſe . 330. = 


find wiedet rene Sed eh von hoͤchſt geſchmackvollen und Au: 


ßerſt billigen Nürnberger Waaren angelangt. Unter den vielen Artikeln ſind, 
außer Kinder⸗Spielzeug, beſonders hervorzuheben: N 


Toilet⸗Blech⸗Aufſtell Rahm⸗Spiegel, Kopf⸗ und Zahnbürſten, Tuſch⸗, Bart⸗Pin⸗ 
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Feb, orb. und feine Tabaks⸗Doſen, Nadelbüchſen, meſſingene Leuchter, Staub-, Richt⸗ 


und Friſir⸗Kämme, Bleiſtifte, Tafeln, Mundlack, Würfeln, Brieftaſchen, hörnerne 
Löffel, Gold ſchmidts⸗Sägen, Feilen und Bürſten, Reis zeuge 1. M Pd 
Dieſe Gegenſtände werden zu baldigem Kauf offerirt. 
31. Pflaumenkuchen a 18 Pfennige find täglich friſch zu haben bei 

, Dorn, Bäckermeiſter. Ziegengaſſe. 
32. Berliner Hyacinthen-Zwiebeln von den beliebtesten Gattungen sind 
Poggenpfuhl No. 382. zu haben. BE )))) 
33. Ein alter Ofen und 2 Thüren find zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe W 1012. 


34. ze Ein Spiegel unb ein Schaukelpferd werden billig verkauft Heil. Geiſt⸗ 
guſſe N 1019. d : auem SUIS A 


= , "m - y - —— 
N Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
iue s Q9totfwenbiger. Verkauf. 


Das dem Kaufmann Crnft Gottlich Wegner zugehörige, in der Juden⸗ 


gaffe unter Jv? 8. des Hypothekenbuchs belegene Speicher⸗Grundſtück, die eherne 
Schlange genannt, abgeſchätzt auf 2768 Kthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll 
8 den 20. October 1840 Vormittags um 12 Uhr i a 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig 


36. Freitag, den 18. September d. J., Vormittags 11 Uhr, ſoll auf gerichtli⸗ 
che Verfügung vor dem Neugarter Thore in Schladabl durch Auktion zum Abbrechen 
verkauft werden: Die daſelbſt von dem Eigner Wilhelm Adler auf dem Lande 
des Kaufmanns Täubert erbaute Kathe, welche auf 30 Thlr. abgeſchätzt iſt. Das 
Kaufgeld muß zur Stelle baar erlegt werden. SES 


ier T d 


: : : J. T. Engelhard, Auctionator. m 
. EEE Eiern Ciao aus: 
Böse Der Hutmacher Auguſt Willhol à; welcher fib von hier vor 8 Jahren 


entfernt, wird hiemit auf den Antrag feiner Ehefrau, der Maria Willholz geb. 


Schöl vorgeladen, ſich innerhalb drei Monate „ſpäteſtens aber in dem auf 

2 den 22. Oetober © 5 
bier vor Herrn Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Meißner anſtehenden Termin 
zu melden, unter der Verwarnung, daß er im Ausbleibungsfalle der, in der Eheſchei⸗ 
dungsklage ſeiner Ehefrau vorgetragenen Thatſachen für geſtändig erachtet und in 
Folge deſſen die zwiſchen ihnen beſtandene Ehe auf Grund böslicher Verlaſſung ge⸗ 
trennt werden wird. ES 

Tiegenhof, den 20. Juni 1840; N 

ö Königl. Land⸗ und Stadtgericht. ES 
38. Nachdem der frühere hieſige Salarien⸗Kaſſen⸗Rendant Joachim Ludwig 
Apel darauf angetragen hat, ihm ſeine Amts⸗Caution herauszugeben, ſo werden 
die unbekaunten Gläubiger, welche aus der Zeit der A pelſchen Verwaltung Anſprü⸗ 


che an die Salarien⸗Kaſſe des unterzeichneten Königlichen Landgerichts; zu machen 


haben, aufgefordert, innerhalb dreier Monate, ſpäteſtens aber in dem 
: auf den 9. October c. 


vor dem Hera Aſſeſſor Gronemann in unſerm Verhörzimmer anſtehenden Termine 


ihre Anſprüche anzumelden, oder zu gewärtigen, daß ſie ihres Anſpruches an die 
Kaſſe verluſtig erklärt, und mit demſelben nur an die Perſon des frühern Rendanten 
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Apel verwieſen werden ſollen, auch demnächſt die Zurückzahlung der Amts Caution 

deſſelben bewilligt werden wid. ot 

Marienburg, den 5. Juni 1840. : 

E Königliches Landgericht. x 

Getreidemarkt zu Danzig, 
5 vom 11. bis incl. 14. September 1840. 5 

1. Aus dem Woffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 42 Laſten Getreide übers 

R 5 haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon — Laſten unver⸗ 
kauft und 284 Laſten geſpeichert. ; 


d. Schfl. Sgr. 


; 2 
Weizen. zum Ver⸗⸗ zum Gerfte. | Hafer. Eiben. 
= bran Tranſit. 5 
; : „ 7 : 
1. Verkauft Laſten . «© 54 ER | Se on» } ic 5 
Gewicht, Pd] 130 1186119 | 3 ee 
Preis, Rethlr 1362 | 74$. 1 das | — | — 1867-915 
CV 
2 Unverkanft Laſten . . TUI nens DE = — ERS 
II. Vom Lande: 7 | fu | : z 
> i t 29 


70 | 3x 


"Thorn find paſſirt vom 9. bis incl. 11. September 1840 und nach Danzig 
beſtimmt; : \ 
31 Laſt 21 Scheffel Weizen. 

T gat 37 Scheffel Rübſaat⸗ 
11 Laſt 19 Scheffel Leinſaan. 
539 Rollen Packlein wand 
31 Säcke graue Packleinwand⸗ 
240 Sütck kiehne Balken. 

200 Stück kiehnen Rundholz, 
33 Stück eichne Bohlen. 
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Schiffs Rapport. 
8 pue Den 6. September angekommen. 
E 9. Meyer — Wilhelmine — Kampen — Ballaſt. Ordre. 
G. H. Smit — Jan Frerick — Dankerque — Wein und Ballaſt. Ordre. 


; M. G. Feyes — J. Hero = Rouen — Vallaſt. Ordre. 
J. L. Docter — Maria Gertrude — Amſterdam — Ballaſt, Ordre. 


M. Douwes — Ons © nögen — PE x 
3 A. S. Voß — Reina — Harlingen = RS 
Gefegelt E: 
x A Monro — England — Getreide: 
RER J. F. Robb — Petersburg — 
; Behrendt — Emden — Holz. 


$ G. Legelin — Wisby — Balla. 


i Den 7. September angekommen. 
L. W. Bild — Burtba — Grangemdurb = B. llaſt. Ordre. 
Bu : ( E. Sont t — Alida — Rotterdam — Stückgut 8 
M. Witimuß — e — Greifswald — Heeringe 
C. S. Plath — Freundſchoft — Rotterdam —- Ballast 
x E. Tode — Coroline Maria — Wool wich f 
J. C. Kaſten — Ellſe — Hull s 
F. Starnberg — Virtor — Londen 
$48. Guun — Eliſabelh — Glasgow — Eiſen u. 
J. M Radmann — Guſtav — Sonden ^. 
2 G. Grulcke — Nettelbed — Colberg 
E. Schoncke — Jobannes — Zwolle 
K. Hagedorn — Maria Anna — 
A. Harrow — Dad — Londen : 
N. J. Maaß — Auguſte — Leba — Brennt olz Mheeberei,. 
J. Gray — Volant — London — Ballaſt. F. & W. Ludwig. 
G. Vienema — Alberdine — Leer — Dachpfannen. Ordre 
S. Underfon — Forſoget — Stavanger — Heeringe.— À 
J. Kirfebgom — g. Moder — Sogndabl — Ballaſt und Heringe. Ordre. 
W. Block — Friederike — Stettin — Stückgut. Ordre. 
B. E. Behrens — Nordog — Ems — Dalai — 
RN A. 8. Karſtaͤdt — von Nagler — London - — SEES 
ry Geſegelt. f 
M. F. Radman — Woolwich — Holz. 
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8 s J. H. Daͤhnert — Dundee — Vend : 
$ : = à c : Wind N. O. 
RS Den 8. September angekommen. 
í FJ. G. Gregorius — die Braut — Portsmouth — 35allaft. Mhesderei. 
f J. H. F. Bercke — Axgus — Roſtock — Ballaſt. T. Behrend & Go. 
: : J. H. Steffen — Aeolus — London — Ordre : 
RUM A. Schultz — Gora pe 


J. Schilow — Caroline Marie — Southampton — Ballaſt. Orbre 

J F. Glercke — C. N. Boron v. Craſſow — London — 

E. G. Sherpbier — f. Anng — Nieuvediep FAC 

C. A. Broderſen — Fliederike Louiſe — Copenhogen — 
5 


— 
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